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Briefblock. Couvert. Bleistifte. Färb-
stifte, Federn, Kreiden, Gummi ;c.
Wir bitten bei Bedarf um Bestellung.
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Vss ctis bstb. Versicksrungsieitsckrift

„oek 5o^«^7a<>"
sn ikre Abonnenten leistet

Das katholische Familien-Wochenblatt „Der Sonntag" hat
allein im Monat Oktober 1923 an seine Abonnenten total

is,ies.eo
an Unfall- und Sterbegeldern ausgerichtet

Die wichtigsten Auszahlungen dieses Monats sind folgende:
Todesfall I. Studer, Kestenholz Fr. 3900.—

2000.—

„ 1000 —

„ 1000.—

„ 750.-
483.-

„ I. Purro, Plaffeyen
A. Eigeli, Zürich

„ I. Rüttimann, Ionen
Jnvaliditätsfall L. Waldisbühl, Zug

„ F. Konstanzer, Basel

Diese Tatsachen allein beweisen, wie wohltätig die Versicherung des Familien-
Wochenblattes „Der Sonntag" wirkt. Seit seinem Bestehen hat „Der Sonntag"

bereits rund Fr. 120,000.— an seine Abonnenten zurückbezahlt.

Be st elle n Sie sofort ein Abonnement beim

Vsrlsg Otto Visiter VItsn
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Oss kuctiksltunzsletir-
initt«! von Lelcunclsrlelirer

Dßuesck
kst sick übers» sekr xut ein-
Aekükrt. Voriüxl. ^euxnisse.

Verlsnxen Lie
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Honorar mZssIg. Zoo Roierenren.

Zpeilnlsckule wr ensllscti
„knpIU" In tuiern Z7S.

NMgMMUiitmiltiti
In nur la. Qual, bei niedrigsten
Preisen: alle Stopf-, Sprit-, Situs,
Trocken-, Anatom ,Biol-, Mikrosko-
präp. Modelle. Mensch, erstklass.
Skelette Säuger, Vogel, Reptil,
Frosch. Fisch. >00 Arten, Z00 Arten
Schädel. Zeichenmodelle. Mineralien.
Preisverz. verlangen. Hunderte Re-

ferenzen. 143
iil»t»rt!em îàir, HikrWîàiliiklchrir. MW

umnvr

H^tsnnan
(^^mnâsial- uncl k^ealle^rer

(Dr. pkil.) 163

mit Ksntonsscliulprsxis
zuckt passencle t.ekrsteilc.

^u ertrsxen bei «ter klxpeciition ciiezes Visites.

lîslîenîzck empteblen vir: klunrilcer,
ck! ^ircl »uk Verlangen -ur klivsicbt
ûberreicbt. OrsU VvrI»Z(, 97

Nlavts? un«I Vlollnsn
dnu sen Sie am besten unb billigste»
beim Fachmann — Eigenes Atelier.
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